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Schafft die SV Arnum den Erhalt der Bezirksliga? Im

letzten Saisonspiel Sonntag gegen Staffelmeister SC

Hemmingen-Westerfeld würde dafür ein Punkt

reichen.. Bereits mit einem Remis im letzten Saisonspiel

über den HSC Hannover würde sich in der Oberliga

Niedersachsen der TSV Pattensen zwar vor dem

direkten Abstieg in die Landesliga retten, aber es steht

bei weitem nicht fest, wieviele Mannschaften am Ende

absteigen müssen. Das hängt von den Absteigern aus

der 3. Bundesliga sowie aus der Regionalliga Nord ab.

Zudem kann die Regionalliga-Relegation dazu beitragen,

dass aus der Oberliga Niedersachsen kein zuzätzlicher

Verein absteigen muss, wenn der Vizemeister -

vermutlich U.S.I Lupo-Martini Wolfsburg - den Sprung in

die nächst höhere Spielklasse schaffen sollte. Im

ungünstigen Fall jedoch müssten aus der Oberliga

Niedersachsen allerdings sieben Mannschaften in die

Landesligen runter. Für den TSV Pattensen könnte

dieses Szenario den Klassenerhalt sichern: er schlägt den HSC Hannover und der SV Arminia Hannover verliert sein

Heimspiel gegen den Rotenburger SV. Dem HSC Hannover zollt Pattensens TSV-Trainer Sebastian Franz höchste Achtung:

"Das 0:0 vergangenen Sonntag bei Tabellenführer SC Spelle-Venhaus lässt aufhorchen", sagt Franz. "Wir treffen auf eine

spielstarke Mannschaft." Ob Lando Homik und Tim Boßdorf eingesetzt werden können, das ist fraglich, sie sind

angeschlagen. Ansonsten sind alle TSVer fit.Mit 35 Punkten geht Landesligist 1. FC Sarstedt in die Schlussphase des

Spieljahres 2022/2023 - das ist gegenüber dem ersten Abstiegsrang, eingenommen vom SV Alfeld, schon ein kleines

Polster. Zudem haben die Alfelder ein Spiel mehr absolviert als die Sarstedter. Mit einem Heimsieg Sonnabend (15.30 Uhr)

gegen den TSV Wetschen könnten die FCer einen weiteren großen Schritt in Richtung Klassenerhalt machen. Aber ist das

bei der diesjährigen Heimschwäche der Sarstedter nicht leichter gesagt als getan? Bisher stehen ganze zwei Heimsiege in

dieser Saison zu Buche. Und dass der 1. FC Sarstedt in Wetschen am 5. November 3:1 gewonnen hat, ist auch keine

Garantie auf die drei Punkte. Vor allem aber werden Gzarier Marc Vucinovic eine Reihe von Kickern fehlen. Neben den

Langzeitverletzten Leonard Klahr, Yannik Oelmann und Max Schäfer stehen Aaron Ludewig Gideon O´Donnell, Connor

O´Donnell und Edwin Hertel nicht zur Verfügung. "Bei einem Sieg würde es für uns in Sachen Klassenerhalt gut aussehen,

und den streben wir an", sagt Marc Vucinovic. Wie der kommende Gegner seine 0:1-Niederlage Mittwochabend im

Nachholspiel beim FC Eldagsen 0:1 verdaut hat, bleibt abzuwarten. Der letzte Spieltag in der Bezirksliga 4 verspricht

Hochspannung. Denn: Drei Mannschaften zittern noch, was den Klassenerhalt angeht. Darunter ist neben dem TSV

Bemerode und dem SC Harsum auch die SV Arnum. Ein Punkt würde der SVA reichen, um sicher vor dem TSV Bemerode

zu bleiben. Doch im Heimspiel Sonntag wartet ausgerechnet der bereits feststehende Meister und Nachbar SC

Hemmingen-Westerfeld auf die Arnumer. Zum Stadtderby werden viele Zuschauer erwartet. Auf Arnumer Seite fehlen

Jonas Richert und Björn Graw urlaubsbedingt. Trainer Christoph Boyn gibt sich selbstbewusst: ?Wir freuen uns auf das

Endspiel. Wir schauen nur auf uns, aller andere ergibt keinen Sinn. Wir wollen den letzten Schritt machen und am Ende die

Klasse halten.? Schützenhilfe vom Nachbarn aus Hemmingen wird es nicht geben. Co-Trainer Mo Kordian: ?Wir sind heiß

Der SC Hemmingen-Westerfeld (in den roten Trikots)

besiegte die SV Arnum im Spiel des 1. Saisondurchganges

3:1, Sonntag wird in Arnum das Rückspiel angepfiffen. /
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auf das Derby. Wir wollen gewinnen. Wir sind gespannt, was uns am Sonntag erwartet.? Obed Owusu und Top-Torjäger

Christopher Schultz werden verletzungsbedingt ausfallen.


